
ROADTRIP 

Sommer 2018

11 Tage Kroatien 

1 Tag Venedig

1 Tag Tessin 

2 Tage Europapark



WIE EINS ZUM ANDEREN KAM …

1. Kroatien ist ein schönes Land.

2. Simon und ich lieben es unterwegs zu sein und was zu erleben. 

3. Mama hat einen der verrücktesten und liebsten Menschen als Freund. 

4. Dieser Freund ist der Luis.

5. Luis weiß von 1. und 2. und dachte sich:

Lass mal für Nicy und Simon einen Van organisieren, 

damit die damit zwei Wochen durch Kroatien cruisen können!

6. Gedacht, getan. Van war organisiert. 

7. So kommt man mal eben noch zu zwei ungeplanten 

zusätzlichen Wochen Urlaub 😀

8. Mit Simon nach coolen Spots in Kroatien recherchiert und 

so mehr oder weniger eine Packliste geschrieben.

9. Der organisierte Van hatte dann aber einen Unfall vor unserem Trip 

und war daraufhin nicht mehr zu gebrauchen.

10. Luis dachte sich: Ok, wenn nicht so -dann kauf ich halt einen VW-Bus! 

11. Gedacht, mit Mama abgesprochen, getan.

12. VW-Bus eine Woche vor dem Urlaub noch spontan aus Sachsen abgeholt.

13. VW-Bus gepackt. 

14. Und dann ging‘s los…





TAG 1
27. August 2018

von Kaufbeuren

nach Dubrovnik



Am Vorabend viel 

später als geplant 

ins Bett… 

Was sollst :D Heute 

trotzdem dann wie 

geplant um 3 Uhr 

aufgestanden und 

um 10 nach 4 dann 

aus Kaufbeuren 

losgefahren...

Unterwegs nur fünf kurze 

Pause zum Vignetten kaufen, 

Klo gehen und tanken. Essen 

kann man auch im Bus - und 

ansonsten Musik aufdrehen, 

Aussicht genießen und 

unserem Tagesziel 

Dubrovnik entgegen. 

Heftig schöner Sonnenaufgang!









Kurz nach 19 Uhr –

Ankunft in Dubrovnik 

(nach 15 Stunden Fahrt)!

Bzw. haben wir kurz vor der 

Stadt noch nen Stopp eingelegt,

um uns den ersten kroatischen 

Sonnenuntergang zu gönnen.  



Reingefahren in die City, um ein Schlaflager zu 
finden… Tatsächlich aber reingefahren, um dort 
festzustellen, dass wir dort ganz sicher KEINEN 

kostenlosen Parkplatz finden werden! :D Nunja.. 
Ok, Google: Wo ist der nächste Supermarkt? 

Konzum. Dahin gefahren. 
Hier aber auch keine Parkplätze.

Ok, Google: Wo ist der nächste Campingplatz?
Perfekt! Direkt mit Parkplatz davor. 

Angekommen. Geparkt. Einmal übern 
Campingplatz spaziert, um zu schauen, was hier so 

los ist, Bus umgeräumt, schlaffertig gemacht 
und gute Nacht:

Die erste Nacht in Kroatien im Bus ☺



1.Etappe geschafft!



TAG 2
28. August 2018

Copacabana-Beach & 

Dubrovnik-City



Gestern noch auf 

einem Schild gelesen: 

Copacabana Beach. 

Hat sich gut angehört! 

Heute kurz gegoogelt: 

kostenloser Strand, 

sauber, super schön 

hergerichtet und nur  

1 Minute von uns 

entfernt. 

YES, why not –

1. Tag in Kroatien 

= Strandtag! ☺



Gummi-Spannseil quer durch den Bus -
definitiv der sinnvollste Platz für die 

ganzen nassen Sachen :D



Wie es geplant war und wie es ja schon seit gestern Abend geklappt hat: 
Wir wollen auf keinen Campingplatz und brauchen keine Parzelle, aber hin und wieder ein richtiges 

Klo und eine Dusche ist schon ganz angenehm. Man kann aber nicht 1x duschen und 1x Klogehen so 

bezahlen – und da 40 Euro pro Duschen und Klogehen definitiv zu viel sind, wollten wir das einfach so 

machen (also reinspazieren und nix bezahlen)                                        und dafür den Campingplätzen 

eine gute Google- Bewertung schreiben                

(falls sie es denn verdient haben) – PLUS das Land mit unserer 

Anwesenheit und unseren                                                                           Ausgaben (wenn auch 

gering, aber immerhin                                                                                etwas) wirtschaftlich   

unterstützen.                                                                             So habe ich zumindest    

versucht unser                                                                                   Nomadenleben     

irgendwie                                                                                   mit meinem Gewissen   

zu vereinbaren :D  

#CAMPINGPLATZNOMADEN



Gegen Abend wollten

wir eigentlich noch in 

die Altstadt von 

Dubrovnik laufen,

war uns dann bloß

letztendlich doch zu

weit, sodass wir nur ein

bisschen rumgelaufen

sind und

spontan shoppen

waren :D 



Guten 

Abend.

Gute 

Nacht.



TAG 3
29. August 2018

1. Copacabana-Beach nochmal 

2. Altstadt von Dubrovnik 

3. dann weiter nach Omiš



GUTEN MORGEN!

Weils gestern so 
schön war, heute
direkt nochmal an den 
Copacabana-Beach. 

Das ganze natürlich
schon um 7 Uhr in der 
Früh… Warum? –
Naja, weil da die 
Aufseher noch nicht
da waren und wir uns
auf dem Wasserpark
in aller Ruhe und 
FOR FREE austoben
konnten ;) 

Meega gut!  ☺

Und danach lecker
frühstücken… 











Auf geht‘s in die Altstadt 

von Dubrovnik!









Wir haben es 

gefunden… 

das Loch in der 

Stadtmauer!



Schon davor hat uns 

Google verraten: 

Es gibt in Dubrovnik 

zwei Buza-Bars auf 

den Klippen der 

Stadtmauern! Sucht 

man die Bars muss man 

auf eben die Öffnung 

an den Stadtmauern 

achten. Wahrscheinlich 

die schönsten Bars in 

ganz Dubrovnik + 

Klippenspringen kann 

man hier auch!! 



JUMP









Bisschen was einkaufen und wieder mit Obst und Gemüse eindecken…





Abendessen auf dem 

Weg nach Omiš ♥



Angekommen in Omiš…

Nur noch auf dem 

gegoogelten Parkplatz 

direkt am Strand geparkt  

und gute Nacht.



TAG 4
30. August 2018

One Day in  Omiš… Ziplining, City-Tour, 

Klippen-Springen, grillen und chilln. 



Guten Morgen.



… und ab in den Canyon!





































Ohje…. Was für ein Abend !
Nach dem Essen sind wir zurück zu unserem Campingplatz, um 
unsere Elektrosachen (dort im Waschhaus an einer Steckdose) 

mal wieder alle komplett aufzuladen. So weit so gut.
Während dem Laden haben wir aber die Planung der nächsten 

Tage angesprochen und dann gings los….
Totale ESKALATION. Ewiges hin und her, heftig diskutiert, 

Beschimpfungen, sogar mit der Überlegung, dass wir ein paar 
Tage getrennt weiterreisen… Bis mitten in der Nacht saßen wir 

in dem Waschhaus und konnten uns nicht einigen… Gegen zwei 
Uhr haben wir beschlossen, dann doch für heute mal 

aufzugeben und morgen weiter zu schauen.



2 Uhr nachts…  

Gute Nacht.



TAG 5
31. August 2018

1. Frühstück im Canyon Omiš

2. zurück nach Makarska…



Guten Morgen von unsrem Nomaden-Spot ;)  



Da wir heute sowieso noch in Omiš waren – wollte ich unbedingt hier 

im Canyon frühstücken! Gedacht, diskutiert, getan…







Fliiiiieg Melone, fliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieg……



Und ab nach 

MAKARSKA!



#madagaskar





Lieblings-Parkplatz ;)

Nachdem mich Simon am liebsten mit seinen Blicken getötet hätte, seine 
Stimmung kurz davor war Kroatien in die nächste Eiszeit zu versetzen 
und mich immer wieder beschimpft hat, weil ihm das alles gegen den 
Strich ging, was heute und morgen geplant war, kam noch dazu, dass 

scheinbar in komplett Makarska keine kostenlosen Parkplätze existieren. 
Auch keine ordentlichen Campingplätze (für uns) gab es… So haben wir 

insgesamt drei verschiedene Campingplätze abgefahren und abgelaufen, 
aber keiner war dabei, wo wir hätten bleiben können… Einmal noch mit 
großen Augen durch Makarska City gecruist, bis wir dann entschieden 

haben, wir stellen uns erstmal zu Kaufland (auch wenn das etwas 
außerhalb der City liegt)…. Also ab zu Kaufland!



Unser Parkplatz hinten bei Kaufland

DIE STORY: 
Nun standen wir da bei Kaufland, keine Ahnung wo wir genau 

waren und es war unvorstellbar heiß. Ich so: „Ich google jetzt mal 
wo das Meer ist“ Google hat verraten, das ist gleich hinter uns, nur 

irgend so ein Wald dazwischen und es führen sogar Wege dahin 
und da könnten Klippen sein. Hmm. Was haben wir zu verlieren?? 

Sachen gepackt und losgelaufen. 

Und was uns dann erwartet hat, war das…











inkl. 11-Meter-Klippe…

Erst mal an dem Felsen entlang klettern müssen, über Kakteen und ganz 

ungefährlich wars bestimmt auch nicht :D Und dann hat‘s ungelogen 

noch 10 Minuten gedauert bis ich mich getraut habe tatsächlich abzuspringen, 

aber hey :D Ich hab‘s getan! Und überlebt hab ichs auch!

DA STEH ICH





Und zurück zum Bus…





#handykaputt

und Gottseidank 

nicht meins :D



Abendessen angesagt. Danach

bald und schon sehr früh

schlafen gegangen, denn…

Kaufland-Parkplatz



TAG 6
1. September 2018

1. Wandern auf den Vošac, 

2. Klippen-Springen in Makarska

3. abends weiter nach Jesenice 



2.30 Uhr

Aufstehen.

Los geht‘s.

3.15 Uhr



Schon noch ziemlich 

dunkel da draußen… 





















Vošac

8 Uhr

4 Stunden  

1400 Höhenmeter

Traumhafte Aussicht



Die Berge – mein siebter Himmel  ♥







Wieder unten am Bus…
PUH WAR DAS ANSTRENGEND! 

Was für eine Tour :D
Erstmal Lager am Kaufland wieder

aufbauen und HINSETZEN ;)



Grilln, chilln, Abrechnung 

machen, abspülen – und 

was man halt so macht.



Nach der Stärkung nochmal ab zu unserem Platz von gestern...











An unserer Klippe wars zu schön… 
Sodass wir dann doch erst nach   

19 Uhr in Makarska losgekommen 
sind. Naja - besser als gar nicht…  ;)

1 Stunde sind wir noch weiter 
gefahren bis Jesenice, wo wir dann 

auch Abendessen gemacht und 
unser Nachtlager 

aufgeschlagen haben. 

Wir hatten zuerst direkt an der Straße 
auf irgendwelchen Apartment-

Parkplätzen geparkt. Hätte diese Nacht 
auch keinen gestört… Zufällig habe ich 

jedoch direkt neben uns dann noch eine 
Einfahrt entdeckt, die uns auf eine 

direkte Hervorhebung am Meer führte. 
Also noch fix umgeparkt, umgepackt 

und GUTE NACHT. :)



TAG 7
2. September 2018

1. Frühstück in Jesenice

2. Ausflug nach Lozovac in den Krka Nationalpark

3. Eisessen und City-Tour in Primosten 

4. weiter Richtung Norden mit Nachtlager 

irgendwo im Nirgendwo bei Pristeg



Guten Morgen mal wieder direkt vom Meer ♥

Morgen-Dämmerung ♥

Meer ♥

Bus ♥

















Auf geht‘s zum Krka Nationalpark ….



The road is our home ♥



Krka Nationalpark

22221 Lozovac













Schön war‘s ♥
Auch wenn uns hier 
doch zu viel los war 

und wir lieber wieder 
Ausschau halten nach 
Klippen, wo man auch 
runterspringen darf ;)



… weiter nach Primošten!



#zwischenstopp



NEXT STOP: Autocamp Adriatiq

Wir waren hier schon oft zum 

Camping – Familyurlaub und so. 

Heute war es einfach lustig hier mal 

wieder vorbeizustrahlen und es war 

ein Traum endlich mal wieder eine 

schöne Dusche zu nehmen ;) 



Über die heftigsten Schotterwege und Steilhänge 

ab nach Primošten City – Danke Navi für diese 

Route! :D So hat der Bus seine Prüfung auch als 

Gelände-Wagen bestanden :D

(Schaut nur halb 

so schlimm aus, 

wie es war…)
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#weitergehts



FEIGEN ♥



1 2 3

Von Jesenice nach Lozovac, von Lozovac nach Primošten, von 

Primošten weiter Richtung Pag. Auf Höhe Pristeg so gegen 20 Uhr war 

es dann schon dunkel und ein ziemlicher Sturm zog auf – man sah es 

schon überall blitzen… Bevor es also richtig losging, wollten wir unser 

Nachtlager aufschlagen. Haben wir dann auch. Irgendwo im 

nirgendwo bei Pristeg. Gitarre spielen. Bier trinken. Postkarten                   

schreiben. Fotos am Laptop sortieren. 

Bisschen durcheinander heute – aber passt :D

Fazit des heutigen Tages: 

216 Kilometer - 11 Stunden - 6 Spots



Guten Abend. Gute Nacht.



TAG 8
3. September 2018

1. Frühstück in Pristeg

2. über die Pag-Brücke

3. Zwischenstopp am Beach von Dinjiška

4. weiter nach Šimuni



GUTEN MORGEN



BREAKFAST-SPOT





BISSCHEN

FAXEN

MACHEN..





#ISSOGEWESEN







Zwischenstopp an der Pag-Brücke ☺





Mittags – NEXT SPOT: 

am Beach von Dinjiška



Wie wir drauf 

gekommen sind, weiß 

ich auch nicht mehr 

genau :D ABER an 

den Klippen in 

Makarska gab‘s ja so 

viele schöne 

Kakteen… 

Kakteen kann man 

essen hat uns Google 

verraten. Die Feigen 

einfach so und die 

Blätter zum Beispiel 

gegrillt. 

Kann man ja mal 

ausprobieren ;)

Also haben wir 

vorgestern ein paar 

mitgenommen.  

Heute dann: 

Handschuhe 

angezogen (wegen 

der fiesen Stacheln), 

geschält, gewaschen, 

gegrillt und probiert…



WRAPS VOM GRILL

… DEFINITIV eine gute Idee!

k

Fazit zu den Kaktus-Blättern: 

DEFINITIV gewöhnungsbedürftig! 

Und ich bin mir nicht sicher, ob es den 

Aufwand der Zubereitung wert ist -

aber hey :D jetzt weiß ich Bescheid ;)



Fazit zu den Kaktus-Feigen: 

KANN MAN ESSEN! ☺

1. Schneller und einfacher 

zuzubereiten als die Blätter

2. Schmecken besser als die Blätter

3. Viele Kerne, aber geht schon :D

4. Sollen sehr gesund sein, 

also warum nicht ;)



Angekommen in 

In Šimuni, wo wir 

uns mit Papa und 

seiner Frau Micha 

verabredet 

haben, wurden 

wir mit einer 

gesponserten 

Ferienwohnung 

für zwei Nächte 

überrascht. 

DANKE nochmal ♥





53291 Novalja



Abend ausklingen lassen und gute Nacht.



TAG 9
4. September 2018

Chilln auf Pag.



BREAKFAST. ♥





Alle andren zum Strand geschickt, sodass 

ich erstmal bisschen was von meinem 

Kram erledigen kann… ;)



Simon     Papa

Irgendwann bin dann auch ich 

zum Strand zu den anderen ….



#abtauchen







Gute Nacht.



TAG 10
5. September 2018

1. Šimuni

2. Beach bei Dinjiška

3. Zadar

4. Zrmanja Canyon

5.  Beach bei Karlobag



Guten Morgen und weiter geht‘s…



… weiter Richtung Zadar!





Frühstücks-Zwischenstopp



In Zadar auch ganz einfach 

einen kostenlosen Parkplatz 

bekommen. Direkt am Meer 

und ca. 5 Minuten Fußweg von 

der Innenstadt entfernt. #EASY



Soo.. Vor dem Stadt-Tor von Zadar hab ich dann die Reißleine 
gezogen und Simon nicht mit in die Stadt genommen. 
Durchgehend Beleidigungen, Rummeckern und miese 

Stimmung. Dass ich ihm verboten hab mitzukommen, hats 
zwar im Nachhinein nicht besser gemacht, ABER war für die 

Stadt-Tour definitiv die richtige Entscheidung…
So ist das halt, wenn mein Bro am liebsten von früh bis spät 
nur Klippenspringen bevorzugen würde und für mich auch 

dazu gehört, mich dort umzuschauen, wo ich unterwegs bin…

Simon











2 Stunden Zadar - done! 

Und weiter geht‘s zum Winnetou-Canyon Zrmanja…



Nicht mal 45 Minuten 

später waren wir da. Die 

letzten zwei Minuten zwar 

dann keine schöne 

geteerte Straße mehr, aber 

trotzdem ist der Spot 

insgesamt super easy zu 

erreichen und eine 

absolute EMPFEHLUNG!!















Schön wars und weiter geht‘s…



#zwischenstopp



Das lass ich mir bei der Aussicht 

nicht zweimal sagen ♥



Bevor es dann komplett dunkel wurde, haben wir uns entschlossen unser 

Abend- und Nachtlager genau hier bei Karlobag aufzuschlagen…



Abendessen.



Simon pennt schon – ich noch bisschen was am arbeiten …



Unsere heutige Fahrt-Route: 

ca. 3 Stunden und 170 Kilometer



Gute Nacht.



TAG 11
6. September 2018

1. Beach bei Karlobag

2. Bakar

3. Zarecki Krov Wasserfall

4. Naturpark Kamenjak

5. Camping Park Umag



Bei diesem Ausblick ausfzuwachen – da könnt 

ich jetzt noch ausrasten, weil es so schön ist! ♥



… und JAA wir hatten diesen Ausblick wirklich direkt als wir aufgewacht sind *-*



Also erstmal Kaffee gönnen und noch kurz die 

Aussicht genießen und dann geht‘s los für heute… 



BREAKFAST 

bei Bakar.

♥







Endlich da ♥

Zarecki Krov Wasserfall



Leider war das 

Wasser viel zu 

niedrig um 

reinzuspringen….



Schön wars trotzdem ♥



#WASSOLLS

Auf geht‘s

weiter Richtung
Naturpark Kamenjak



# ZWISCHENSTOPP



Kap Kamenjak















Um uns 45 Minuten Fußweg zu 

ersparen, sind wir aus dem Naturpark 

rausgetrampt und dann nur noch die 

paar Meter weiter zu unserem Bus 

gelaufen… EASY. 



Unser Grill-Spot ein paar Kilometer weiter bevor es komplett dunkel war…





Weiter zum nächsten Ziel: 

Der Camping Park Umag noch 

vor der slowenischen Grenze.

#undhop



Heutige Route:

über 350 Kilometer und 

knapp 6 Stunden Fahrtzeit



TAG 12
7. September 2018

1. vom Camping Park Umag…

2. AB NACH VENEDIG!

3. und weiter zum Castello di San Zeno.



Das Leben 

kann so 

einfach 

sein… ;)
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Frühstück am Strand Lovrečica♥



Und auf geht‘s 

durch Slowenien 

endlich ab nach 

Venedig ♥



Just the Story: 
Wir hatten im Voraus schon
gegoogelt, wo man hier in 
Venedig am günstigsten Parken
kann. Uns wurde ein günstiges
Parkhaus eine halbe Stunde von 
Venedig entfernt empfohlen!! Als
uns bewusst wurde, was das 
bedeutet (und zwar, dass wir
erstmal 3 Stunden mit dem Bus in 
die City fahren müssen, bevor wir
da sind) – haben wir kurzer Hand 
beschlossen auf gut Glück in die 
Stadt zu schauen. Kurz vor der 
Brücke von Venedig noch mal 
Google Maps studiert und auf den 
ersten Versuch einen kostenlosen
Parkplatz eine Station vor der 
Brücke gefunden. EASY! Und auch
die Parkhäuser wären hier super 
günstig gewesen! Man sollte halt 
doch nicht alles glauben, was die 
Leute im Internet so erzählen :D 
Ok – dann standen wir an der Bus-
Station und haben eine Frau 
gefragt, woher wir den nun Tickets 
bekommen? Und sie so: “Also von 
mir habt ihr’s NICHT, aber das ist
die letzte Station vor Endstation
und wenn ihr einfach einsteigt und 
kein Kontrolleur da ist, dann spart
euch das Ticket!” 
EASY GOING: So haben wir das 
dann auch gemacht und hop – so 
ging es über die Brücke nach
Venedig…
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Unsere leckere und 

gut investierte einzige 

Ausgabe in Venedig:

je 2,50 Euro 

für 2 Kugeln Eis ♥









Calle Varisco, 30121 Venedig

Die engste Gasse Venedigs - 53 cm breit. 













Das wars gewesen… 4 Stunden Venedig. 

OMG, was für eine beindruckende Stadt! 

WAHNSINN! Wirklich – das muss man selber 

einfach mal erlebt haben… War sicher nicht 

mein letztes Mal hier! Aber vorerst geht‘s jetzt 

wieder zurück zum Auto – so wie wir 

hergekommen sind: GRATIS ;)  



Auf einen guten Tag und alles was noch kommen mag! ;) 



Venedig

Morgens noch in Kroatien gefrühstückt, dann durch Slowenien, ab nach Venedig und 
danach noch weiter Richtung Como durch Italien… Allerdings nur bis 23 Uhr, weil ich dann 
ziemlich müde wurde. Kurzerhand sind wir dann in die nächste Stadt rein durch eine Art 
Tor… Erst am nächsten Morgen habe ich wirklich realisiert, dass wir in einer Burg unser 

Nachtlager hatten :D Um genau zu sein im Castello di San Zeno.
Leider konnte ich nachts bloß die Umrisse und Fotos gibt’s auch keine, 

deshalb hier zumindest für die Erinnerung was aus dem Internet:

Slowenien

Kroatien

Italien



TAG 13
8. September 2018

1. Los geht‘s aus dem Castello di San Zeno

2. Frühstück auf dem Strich

(am Fiume Serio bei Ghisalba)

3. Kurzer Zwischenstopp in Como

4. Tessin mit der Family

5. Ab nach Rust  



5.30 Uhr 

Wecker klingelt. 

Aufstehen.

Umziehen. 

Bus umpacken.

Bis auf Simon, der bleibt 

erstmal hinten liegen. 

Warum sollten auch alle so 

früh aufstehen müssen,

wenn sowieso ich 

diejenige bin, 

die fahren muss :D

Da nur ich so früh wach war,

hab auch nur 

ich erahnen können,

wo wir heute 

übernachtet haben.

Simon hat ja alles hinten 

im Bus verschlafen ;) 

War sowieso noch dunkel.

Und ich hatte dadurch noch 

3 Stunden etwas Ruhe :D 



Guten Morgen. 



… und los geht’s! 



Zwischenstopp am Fiume Serio ♥





Wir haben uns schon bei unserer Ankunft gewundert, warum die 
Frauen ihre Fahrräder in die Maisfelder geschmissen und sich hier auf 

alte Farbeimer gehockt haben. Sind aber nicht gleich drauf 
gekommen und haben uns erstmal an den Fluss gehockt und 

gefrühstückt. Als wir zurückkamen, haben wir uns angeschaut und 
plötzlich war es uns klar: Wir sind auf dem Strich! Und dann hat das 

Verhalten, das Aussehen und alles auch plötzlich Sinn ergeben… 
War komisch die Frauen dort zu sehen. Ich hoffe, dass sie dabei 

zumindest ein bisschen Spaß haben oder wenn es nicht so ist, dass 
sie es nicht für immer machen müssen oder ich weiß auch nicht…

Für uns ging es dann jedenfalls erstmal weiter…





Zwischenstopp 

in Como ♥







Kurze Lagebesprechung 

und weiter geht‘s 

in die Schweiz!













Nach einem tollen Nachmittag und 

einer spendierten Schweizer Vignette 

geht‘s weiter nach Rust in Deutschland…



Essen, 

chilln, 

umpacken, 

schlafen 

gehen.

GUTE NACHT.

77977 Rust



Sind heute wieder 

ein gutes Stück voran 

gekommen…

Mit einigen 

Zwischenstopps 

waren wir insgesamt 

trotzdem: 

seit 6 Uhr morgens

16 Stunden 

und 

630 km

unterwegs – bis wir dann 

kurz nach 22 Uhr in Rust 

angekommen sind…



TAG 14
9. September 2018

Europapark und chilln am 

Kappeler Baggersee



Guten Morgen Deutschland…

mit freshen 12 Grad im Bus! 





Lang haben wir es 

allerdings nicht im Park 

ausgehalten. Action 

hatten wir die letzten 

Tage mehr als genug :D 

Paar Achterbahnen 

gefahren und paar 

andere Sachen gemacht 

und dann wollten wir 

einfach nur noch 

CHILLN & NIX TUN!!



… also AUFI ab zum nächsten See!
(naja dritt oder viertnächsten See vielleicht :D 

haben gegoogelt, mehrere angefahren, teilweise 

kein Parkplatz, zu öffentlich oder Privatbesitz…)

ABER DANN – der Kappeler Baggersee 

5 Minuten vom Europapark entfernt!

Ein absoluter Glücksgriff ♥



MIT SANDSTRAND ♥



Laptop-Platz ♥

Hängematte ♥

Slackline ♥

Essen ♥

Steine werfen ♥

Faxen machen ♥













Läuft bei uns :D



Und das kommt 

dabei raus, 

wenn man 

versucht aus 

Feld-Mais 

Popcorn zu 

machen…

– NIX :D



Dafür noch ne private Lichter-Show ♥







UND 

guuuute

Nacht ♥



TAG 15
10. September 2018

Europapark und wieder 

zurück nach Kaufbeuren



Guten Morggääääähn….
aus der Hängematte ♥





ENDSPURT

Sachen packen angesagt!



LAST BREAKFAST. ♥
… und vorerst letztes Mal Zähneputzen unter freiem Himmel.



BlueFire
#undhop

Ein letztes Mal VOLLGAS! Die ersten 

an der Absperrung. Die Spannung 

steigt. Absperrung wird geöffnet. 

Knappe 5 Minuten durch den 

kompletten Park gerannt bis hinter zur 

Blue-Fire. Dann 5 Fahrten hinter-

einander gegönnt im Wechsel mit 

kurzen Sprints. So gehört sich das :D 



BLUEFIRE #beschte



Just wanna

have FUN!



BYE

BYE
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W

ie
d

e
rs

e
h

e
n

.

M
a

l 
s
e

h
e

n
 w

a
n

n
 d

a
s
 

s
e

in
 w

ir
d

…
  
:)



Das wars gewesen… unsere Bus-Tour 2018 ♥



SO GANZ GROB UNSERE KOMPLETTE ROUTE 

mit 3773 Kilometern in 15 Tagen



Die große Abrechnung...

Ausgaben Simon: 349,23 Euro

MEINE AUSGABEN: 378,37 Euro

Und für DAS, was wir alles bekommen, 
gesehen und erlebt haben, 

für diese nicht mal 400 Euro pro Person 
in mehr als 2 Wochen – find ich: 

KANN MAN LASSEN!

Trip-Kosten GESAMT:

727,42 Euro

(Essen, Tanken, Maut, Ausstattung, 

Postkarten und Eintritte 

- in dieser Zahl ist ALLES enthalten!)



LEARNINGS und REMINDER für den nächsten Trip:

• Unbedingt wieder Luft-Thermometer für den Bus mitnehmen

• Zusätzlich ein Wasser-Thermometer einpacken

• Powerbanks und Steckdosenleiste – ein MUSS

• Kennzeichenliste einpacken

• Kühlbox und Gaskocher zuhause lassen!

• Wundspray einpacken und Desinfektionsmittel!

• Adressliste nicht vergessen (zum Postkarten schreiben)

• Davor ein paar Vokabeln lernen

• Unbedingt Social-Time einplanen, um Leute vor Ort kennen zu lernen

• Ausweis – 1. einpacken 2. nur einen 3. und zwar den richtigen

• Alle wichtigen PINs (Handy, Bankkarte) wissen oder dabeihaben

• Geldwechseln besser in Wechselstuben, als einfach bei der Bank Geld abheben

• Überlegen was man WIRKLICH will –

Autobahn mit Maut oder länger fahren ohne Maut?

• Überlegen was man WIRKLICH will –

viel rumkommen oder auch mal chilln? 2 Tage pro Spot? Wie lange?

• Mit eine der wichtigsten Überlegungen:

Mit WEM will ich eigentlich verreisen? WEN nehme ich mit auf meinen Trip?

• Ordnung MUSS sein!

• VORBEREITUNG ist die die halbe Reise! Planung MUSS sein! 

• Auch Puffer einplanen

• MERKE: erscheint von außen einfach krass – aber wenn man mitten drin steckt und 

vor allem im Nachhinein wars eigentlich krass einfach…



ENDE.


